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Herren Bezirksliga Gruppe 3 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TV 1848 Schwabach III : TTC Büttelbronn 
Samstag, 09.03.2024, 19:00 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des TTC Büttelbronn

Mit langem Atem entführten die Gäste des TTC Büttelbronn am vergangenen Samstag in der Herren
Bezirksliga Gruppe 3 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) beim 6:4 zwei Punkte aus dem
Spiel beim TV 1848 Schwabach III. Spielentscheidend war insbesondere das untere Paarkreuz,
welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den feierlichen Siegpunkt im 16. Saisonspiel des
Auswärtsteams erzielte Philipp Buratowski, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den
sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser
Stefan Schleussinger nun 11 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Korn
/ Bartonitz und Schleussinger / Dogan, das Korn / Bartonitz letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnten. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Lohmüller / Lindner kamen mit der Spielweise von Bengel
/ Buratowski am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete
mit einem 3:1-Erfolg. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Manuel Korn, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Aydin Dogan verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Gianluca Bartonitz
bezwang anschließend Stefan Schleussinger in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Anschließend ging es beim
Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Keine Chancen hatte Mirco
Lohmüller beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Philipp Buratowski, so dass Buratowski seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Einen Erfolg verpasste Jakob
Lindner beim 1:3 gegen Quirin Bengel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1848
Schwabach III und des TTC Büttelbronn. Manuel Korn bekam seinen Gegner Stefan Schleussinger
beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Gianluca Bartonitz hatte im Einzel gegen Aydin Dogan am Ende
mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Quirin Bengel wurden Mirco Lohmüller indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Diese
Niederlage war gleichzeitig die 19. für Lohmüller seit Beginn der Spielzeit, während ihm bislang 13
Siege gelangen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Jakob
Lindner verlor sein Spiel gegen Philipp Buratowski unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Mit
dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis
von 6:4 für die Mannschaft des TTC Büttelbronn zu Ende.

Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für den TV 1848 Schwabach III nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen die DJK 70 Weinsfeld am 15.03.2024 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des TTC Büttelbronn wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den 1. FC Gunzenhausen II am 15.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV 1848 Schwabach III

Doppel: Korn / Bartonitz 1:0, Lohmüller / Lindner 1:0 
Einzel: M. Korn 0:2, G. Bartonitz 2:0, M. Lohmüller 0:2, J. Lindner 0:2 

 TTC Büttelbronn
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Doppel: Schleussinger / Dogan 0:1, Bengel / Buratowski 0:1 
Einzel: S. Schleussinger 1:1, A. Dogan 1:1, Q. Bengel 2:0, P. Buratowski 2:0


